
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
 

am Dienstag, dem 01.04.2014 
 

im Neues Rathaus, Großflecken 59, 24534 Neumünster, 
2. Obergeschoss, Südflügel, Sitzungszimmer 2.5 / 2.6 

 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr Ende:  19:30 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ausschussvorsitzende 
 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
 
  Herr Volker Andresen 
  Herr Uwe Döring 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Sebastian Fricke 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Arno Jahner 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Herr Mark Michael Proch 
 
 Außerdem anwesend 
 
 Stadtpräsident Herr Friedrich-Wilhelm Strohdiek 
 
 Von der Verwaltung 
 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Günter Humpe-Waßmuth 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 

Abwesend: 
 
 Herr Jonny Griese 
  Herr Gerd Kühl 
Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 
bis zu 2 Vertreter der Presse 
bis zu 4 Zuhörer/innen 
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Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen Tagesord-

nungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 01.04.2014 
  
 4.  Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 23.01.2014 und 04.02.2014 
  
 5.  Information über die am 04.02.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 6.  Aufhebung und Bestellung von Rechnungsprüfern 

Vorlage: 0197/2013/DS 
  
 7.  Wahl des Ortswehrführers der FF Neumünster-Brachenfeld 

Vorlage: 0214/2013/DS 
  
 8.  Verwaltungsgebührensatzung 

Vorlage: 0226/2013/DS 
  
 9.  Beantragung eines Regionalmanagements für die Stadt Neumünster 

Vorlage: 0235/2013/DS 
  
 10.  INTERREG 5A neue Förderperiode 2014 – 2020 

Vorlage: 0239/2013/DS 
  
 11.  Beitritt der Stadt Neumünster zum Nahverkehrsverbund Schleswig-Holstein 

Vorlage: 0245/2013/DS 
  
 12.  Haushaltskonsolidierung im Bereich des Vereinsschwimmens 

Vorlage: 0218/2013/DS 
  
 13.  Schulentwicklungsplanung (SEP) 

hier: Schulentwicklungsplan 2012 -  
Allgemein bildende Schulen; 
1. Fortschreibung 2014 
Vorlage: 0228/2013/DS 

  
 14.  Schulentwicklungsplanung (SEP) 

hier: Pestalozzischule - 
Herrichtung einer provisorischen Mensa 
Vorlage: 0232/2013/DS 
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 15.  Zuwendungs- und Leistungsvereinbarung zum Mehrgenerationenhaus Tungendorf 

(MGH) 
Vorlage: 0056/2013/DS 

  
 16.  Kindertagesstätten Haartallee und Schubertstraße Anbau 

Vorlage: 0220/2013/DS 
  
 17.  Kindertagesstätte Gartenstadt - Erweiterungsbau 

Vorlage: 0221/2013/DS 
  
 18.  Kindertagesstätte Einfeld - Ersatzbau (Teilersatz) 

Vorlage: 0224/2013/DS 
  
 19.  Bildung eines Forums für Vielfalt 

Vorlage: 0237/2013/DS 
  
 20.  Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf der Stadtverord-

nung über Beförderungsentgelte für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen in der Stadt 
Neumünster vorgelegt. 
Vorlage: 0246/2013/DS 

  
 21.  Beteiligung durch Beitritt der Stadt Neumünster im "Verbund zur Nutzung, Weiterent-

wicklung und Pflege der DV-Instrumente des Kommunalen Statistischen Informations-
systems (KOSIS-Verbund)" 
Vorlage: 0216/2013/DS 

  
 22.  Beteiligung der Elly-Heuss-Knapp-Schule RBZ AöR an der Gründung des Vereins "Eu-

ropäische Akademie für Inklusion" 
Vorlage: 0217/2013/DS 

  
 23.  Wirtschaftspläne 2014 der städtischen Gesellschaften und Anstalten des öffentlichen 

Rechts 
Vorlage: 0219/2013/DS 

  
 24.  Jahresabschluss 2010 mit Schlussbericht des Fachdienstes Rechnungsprüfung 

Vorlage: 0234/2013/DS 
  
 25.  Prüfaufgaben technische Gebäudeausrüstung 

Vorlage: 0227/2013/DS 
  
 26.  Schaffung einer Stelle im Rettungsdienst 

Vorlage: 0210/2013/DS 
  
 27.  Berichtswesen / Beteiligungscontrolling 
  
 27.1.  Mündlicher Sachstandsbericht des Oberbürgermeisters zum Innenstadteinkaufszent-

rum (ECE) 
  
 28.  Dringliche Vorlagen 
  
 29.  Tagesordnungen der städtischen Ausschüsse 
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 30.  Mitteilungen 
  
 30.1.  Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstätten der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0069/2013/MV 
  
 30.2.  Vorläufige Anmeldezahlen an den weiterführenden allgemein bildenden Schulen in 

Neumünster für das Schuljahr 2014/2015 
Vorlage: 0079/2013/MV 

  
 30.3.  Konzept für einen zusätzlichen städtischen Ordnungsdienst im Außendienst 

Vorlage: 0081/2013/MV 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Die Vorsitzende - Babett Schwede-Oldehus - eröffnet die Sitzung um 18.30 Uhr und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 31. „Beschlussfassung über Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über die am 04.02.2014 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 6 weitere Tagesordnungspunkte identifiziert, bei 
denen Ausschlussgründe vorliegen. 
Die Begründungen für den Ausschluss der Öffentlichkeit sind im Einzelnen den Vorlagen zu 
entnehmen. 
 
Bei den TOPs 33. und 34. geht es um Personalangelegenheiten. 
 
Bei den TOPs 32., 35. und 37. geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen bzw. Privaten, 
bei denen Informationen über wirtschaftliche oder persönliche Verhältnisse in die Beratung 
mit einbezogen werden könnten. 
 
Bei TOP 36. geht es um die Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 31. bis 37. unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu beraten. 
 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 01.04.2014 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt und verteilt wurden: 
 
 Zu TOP 4: Niederschrift der öffentlichen Sitzung des  

Hauptausschusses am 23.01.2014 
 
 Zu TOP 13: Korrektur zu Seite 10 der Anlage 

(Schulentwicklungsplan) 
 
 Zu TOP 29: Städtische Ausschüsse 
 
 Einladung Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
 am 09.04.2014 um 17.30 Uhr 
 
 Zu TOP 30.2: fehlende Drucksache 0079/2013/MV 
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Der TOP 4. „Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 04.02.2014“ soll dahingehend ergänzt werden, dass auch die Niederschrift der 
öffentlichen Sitzung vom 23.01.2014 behandelt wird, sofern dazu Einwendungen vorgetra-
gen werden. Dieser Frage war der Hauptausschuss bislang noch nicht nachgegangen. 
 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt, wobei der Tagesordnungspunkt 4. entspre-
chend ergänzt und die Tagesordnungspunkte 31. bis 37. unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
beraten werden. 
 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 23.01.2014 und 04.02.2014 
 
 
Einwände gegen die Niederschriften werden nicht vorgebracht. 
 
 
 
 5 . Information über die am 04.02.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
 
In der Sitzung am 04.02.2014 hat der Hauptausschuss unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
keine Beschlüsse gefasst. 
 
Bei allen Vorlagen, die unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten wurden, oblag die end-
gültige Entscheidung der Ratsversammlung. Es ging dabei um die Bestellung einer Gleich-
stellungsbeauftragen, um den Standort einer Anlage zum Klärschlamm-Recycling und um 
das Tourismus-Marketing. Es erfolgte jeweils Kenntnisnahme. 
 
 
 
 6 . Aufhebung und Bestellung von Rechnungsprüfern 

Vorlage: 0197/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 7 . Wahl des Ortswehrführers der FF Neumünster-Brachenfeld 

Vorlage: 0214/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 8 . Verwaltungsgebührensatzung 
Vorlage: 0226/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 9 . Beantragung eines Regionalmanagements für die Stadt Neumünster 

Vorlage: 0235/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras beantwortet Fragen zur Vorlage. 
 
Unklar ist insbesondere, ob es sich um eine befristete Aufgabe handelt, oder ob nur die fi-
nanzielle Förderung zeitlich befristet ist. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras führt dazu aus, dass sich die Förderung an der Dauer 
der Aufstellung der Regionalplanung orientiere. Die Aufgabe einer „Brückenfunktion“ zwi-
schen den Planungsräumen „Kiel-Region“ und „Metropolregion“ mag indes auch als dauer-
haft wahrzunehmende Aufgabe sinnvoll sein. 
 
Ferner wird kontrovers diskutiert, dass Neumünster einen Eigenanteil zu tragen hat, obwohl 
auch Belange anderer Gebietskörperschaften berührt sein werden und diese somit auch von 
dem Regionalmanagement profitieren dürften. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erläutert, dass eine Finanzierung zu 100% nicht zu rea-
lisieren war. 
 
Hinterfragt wird zudem, was konkret die Aufgabe der 1 ½ Planstellen sei und welche Aufga-
ben in welchen Umfang wahrgenommen werden können, wenn das Regionalmanagement 
nicht beantragt würde. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erklärt dazu, dass der Schwerpunkt zunächst bei der 
Regionalplanung unter Berücksichtigung beider Planungsräume liegen würde. Mit den Kapa-
zitäten des Fachdienstes 61 könne anderenfalls nur ein Mindestmaß an Beteiligung an der 
Regionalplanung bezogen auf den Planungsraum 2 (Kiel-Region) gewährleistet werden. 
 
Kritisiert wird, dass kein Deckungsvorschlag unterbreitet wurde. Sofern die Maßnahme 
schon in 2014 umgesetzt würde, wären überplanmäßig Mittel zur Verfügung zu stellen. 
 
Unter Hinweis auf die weitere Vorberatung in den Fachausschüssen erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 10 . INTERREG 5A neue Förderperiode 2014 - 2020 

Vorlage: 0239/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 11 . Beitritt der Stadt Neumünster zum Nahverkehrsverbund Schleswig-Holstein 
Vorlage: 0245/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Kritisiert wird, dass die finanziellen Auswirkungen nur der Begründung zu entnehmen sind. 
Die gem. § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung im Ältestenrat beschlossene Form für die Vorla-
gen der Verwaltung schreibt vor, die finanziellen Auswirkungen unmittelbar nach dem An-
tragstext aufzuführen. 
 
Der Hauptausschuss beschließt, die Beratungsfolge um eine Vorberatung im Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschuss zu ergänzen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 12 . Haushaltskonsolidierung im Bereich des Vereinsschwimmens 

Vorlage: 0218/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 13 . Schulentwicklungsplanung (SEP) 

hier: Schulentwicklungsplan 2012 -  
Allgemein bildende Schulen; 
1. Fortschreibung 2014 
Vorlage: 0228/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 14 . Schulentwicklungsplanung (SEP) 

hier: Pestalozzischule - 
Herrichtung einer provisorischen Mensa 
Vorlage: 0232/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 15 . Zuwendungs- und Leistungsvereinbarung zum Mehrgenerationenhaus Tun-
gendorf (MGH) 
Vorlage: 0056/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage wird intensiv diskutiert. 
 
Ratsfrau Lingelbach vermisst Aussagen zu dem künftigen Leistungsspektrum; es soll über 
eine finanzielle Förderung Beschluss gefasst werden, die Gegenleistung wird indes nicht be-
schrieben. 
 
Herr 1. Stadtrat Humpe-Waßmuth verweist auf den langwierigen und intensiven Prozess zu 
dieser Thematik und den dazu initiierten interfraktionellen Arbeitskreis. Die nunmehr zu 
treffende Entscheidung sei erforderlich, um der Diakonie die nötige Planungssicherheit zu 
bieten, damit dann eine Verhandlungsgrundlage besteht und eine neue Vereinbarung auch 
über das Leistungsspektrum getroffen werden kann. 
 
Auf Nachfrage erläutert Herr Humpe-Waßmuth, dass sich die Diakonie in dem Falle, dass 
keine finanzielle Förderung gewährleistet würde, nicht imstande sehe, das Mehrgeneratio-
nenhaus weiterhin zu betreiben. 
 
Ratsherr Döring kritisiert die Form der Vorlage mit mehreren Entscheidungsvarianten. Er 
verweist auf die Ausführungen des Fachdienstes Recht zu Alternativabstimmungen und den 
damit verbundenen Problemen. 
Ratsherr Döring spricht sich dafür aus, dass die Verwaltung in einer Beschlussvorlage die 
von ihr favorisierte Variante zur Abstimmung vorlegen möge. Mögliche Alternativen und 
deren Abwägung sollten dabei beschrieben werden. Aufgabe der Politik sei es dann, darüber 
abzustimmen oder andere Vorschläge mittels Änderungs- /Ergänzungsanträgen zu unter-
breiten. 
Ferner weist er darauf hin, dass der Vorlage nicht zu entnehmen ist, wie die Finanzierung 
erfolgen soll. Ggf. fehle der Hinweis, dass die Mittel bei entsprechender Beschlussfassung im 
künftigen Haushalt eingeplant würden. 
 
Herr 1. Stadtrat Humpe-Waßmuth weist auf die gute Arbeit im Mehrgenerationenhaus hin 
und erklärt, dass die Verwaltung sehr wohl eine Beschlussvariante favorisieren würde – 
nämlich die Variante B. Es sei aber nicht erkennbar gewesen, zu welcher Lösung die Politik 
tendieren würde. Daher sieht die Vorlage mehrere Entscheidungsvarianten vor. 
 
Ratsherr Döring regt daraufhin an, eine entsprechende Neufassung der Vorlage vorzulegen. 
 
Die Verwaltung sagt dies zum schnellstmöglichen Zeitpunkt, spätestens aber zur Ratsver-
sammlung, zu. Dieser Neufassung sollen dann - soweit möglich - auch Aussagen zum künf-
tigen Leistungsspektrum ersichtlich sein. 
 
Der Hauptausschuss beschließt zudem, die Beratungsfolge dahingehend zu ändern, dass im 
Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss eine Vorberatung erfolgt und nicht nur Kennt-
nis zu nehmen ist. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 16 . Kindertagesstätten Haartallee und Schubertstraße Anbau 
Vorlage: 0220/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 17 . Kindertagesstätte Gartenstadt - Erweiterungsbau 

Vorlage: 0221/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 18 . Kindertagesstätte Einfeld - Ersatzbau (Teilersatz) 

Vorlage: 0224/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 19 . Bildung eines Forums für Vielfalt 

Vorlage: 0237/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Auf Nachfrage erläutert Herr 1. Stadtrat Humpe-Waßmuth, dass die Regelung, Ratsmitglie-
der vom Forum auszuschließen, in Anlehnung an die Regelung zum Seniorenbeirat erfolgt 
sei. Es ginge darum, das Gremium nicht zu politisieren sondern es den Migrantinnen und 
Migranten zu ermöglichen, in dem Gremium selbstbestimmt zu entscheiden. 
 
Ratsherr Hahn bittet um Prüfung durch den Fachdienst Recht, inwieweit dieser Ausschluss 
angesichts des Diskriminierungsverbotes zulässig sei. Die gleiche Frage stelle sich in Bezug 
auf die Regelung, dass die Vorstandsmitglieder jeweils aus unterschiedlichen Herkunftslän-
dern stammen sollen. 
 
Diskutiert wurde zudem, ob ein Ausschluss von Vertretern extremistischer Gruppierungen 
geboten sei. Vor dem Hintergrund, dass die Feststellung, was denn im Einzelfall eine extre-
mistische Gruppierung ist und ob eine Zugehörigkeit besteht, schwierig sein dürfte, wurde 
auf eine solche Regelung verzichtet. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 20 . Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf der Stadt-
verordnung über Beförderungsentgelte für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen 
in der Stadt Neumünster vorgelegt. 
Vorlage: 0246/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 21 . Beteiligung durch Beitritt der Stadt Neumünster im "Verbund zur Nutzung, 

Weiterentwicklung und Pflege der DV-Instrumente des Kommunalen Statisti-
schen Informationssystems (KOSIS-Verbund)" 
Vorlage: 0216/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 22 . Beteiligung der Elly-Heuss-Knapp-Schule RBZ AöR an der Gründung des Ver-

eins "Europäische Akademie für Inklusion" 
Vorlage: 0217/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 23 . Wirtschaftspläne 2014 der städtischen Gesellschaften und Anstalten des öf-

fentlichen Rechts 
Vorlage: 0219/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 24 . Jahresabschluss 2010 mit Schlussbericht des Fachdienstes Rechnungsprüfung 

Vorlage: 0234/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Döring mahnt die zeitnahe Vorlage der Jahresabschlüsse und der Prüfberichte an. 
Er plädiert dafür, die Prüfung auf Aspekte der Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit zu er-
weitern, wie es in der Vergangenheit bei Prüfungen durch das Rechnungsprüfungsamt auch 
üblich gewesen sei. 
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Diese Anregungen sollen bei der Vorberatung im Finanz- und Wirtschaftsförderungsaus-
schuss berücksichtigt werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 25 . Prüfaufgaben technische Gebäudeausrüstung 

Vorlage: 0227/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 26 . Schaffung einer Stelle im Rettungsdienst 

Vorlage: 0210/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 27 . Berichtswesen / Beteiligungscontrolling 

 
 
 27.1 . Mündlicher Sachstandsbericht des Oberbürgermeisters zum Innenstadtein-

kaufszentrum (ECE) 
 
 
Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras teilt mit, dass der Sachstand im Wesentlichen auch Ge-
genstand der Berichterstattung durch die Presse gewesen sei. 
 
Nachdem zuvor lediglich Teilgenehmigungen erteilt worden sind, wurde kürzlich die Bauge-
nehmigung für das Einkaufszentrum erteilt. 
 
Die letzen Mieter haben die betroffenen Gebäudekomplexe verlassen. 
Mit den Abbrucharbeiten wurde begonnen. Diese werden sich über die Monate April und Mai 
hinziehen. 
 
Nachdem ECE die Ratsfraktionen ausführlich informiert hat, ist eine Info-Veranstaltung für 
die Bürgerinnen und Bürger geplant. 
 
Insgesamt bewege man sich voll im Zeitplan. 
 
Der Hauptausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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 28 . Dringliche Vorlagen 

 
 
Es liegen keine Dringlichkeitsvorlagen vor. 
 
 
 
 29 . Tagesordnungen der städtischen Ausschüsse 

 
 
Beschluss: 
 
 
a) Sozial- und Gesundheitsausschuss am 02.04.2014 

 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

b) Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 03.04.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

c) Jugendhilfeausschuss am 08.04.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

d) Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz am 08.04.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

e) Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss am 09.04.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 
 

f) Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 10.04.2014 
 
 es erfolgt Kenntnisnahme 

 
 
 
 
 30 . Mitteilungen 

 
 
 30.1 . Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstätten der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0069/2013/MV 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 30.2 . Vorläufige Anmeldezahlen an den weiterführenden allgemein bildenden Schu-
len in Neumünster für das Schuljahr 2014/2015 
Vorlage: 0079/2013/MV 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 30.3 . Konzept für einen zusätzlichen städtischen Ordnungsdienst im Außendienst 

Vorlage: 0081/2013/MV 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
 

 

gez. Babett Schwede-Oldehus  gez. Holger Krüger 

(Ausschussvorsitzende) (Protokollführer) 

 
 
 
 


